
 

Vorwort vom 1. Vorstand Johannes Regner 
 

Liebe FC`lerinnen und liebe FC`ler, 
 

mittlerweile befinden wir uns schon in der Mitte des Jahres 2021 und können nun end-
lich unsere Jahreshauptversammlung – die Mitgliederversammlung 2020 musste ja 
Corona bedingt ausfallen – durchführen. Deshalb gibt es auch ein Novum: Es werden 
zwei Kassenberichte vorgestellt, 2019 und 2020. Im sportlichen Bereich war das Jahr 
2020 durch die Pandemie geprägt. Unsicherheiten, Abbrüche, Neuanfänge und Warten 
waren an der Tagesordnung. Ihr mögt es mir verzeihen, wenn mir in diesem Grußwort 
Wiederholungen zum letzten Grußwort 2019 unterlaufen, aber leider prägte uns 
Corona mehr als uns lieb war. Neben Hygienekonzepten, die immer wieder erneuert 
werden mussten, weshalb ich unseren Spartenleitern sehr herzlich für die geleistete 
Arbeit danke, und Unsicherheiten wegen des Spielbetriebes stand das Jahr 2020 auch 
wieder unter dem Vorzeichen „Investition in Steine“. 
Letztendlich wurde die Saison 20/21 der Volleyballer sowohl im Jugend- als auch im 
Erwachsenenbereich abgebrochen und nicht fortgesetzt. Die Fußballer schafften den 
Klassenerhalt in der Kreisliga über die Quotientenregel (Saison 19/20/21) sowie den 
Meistertitel in der A-Klasse Passau Reserverunde. Jedoch konnte sich der Fußball-
nachwuchs über große Erfolge freuen. Einige Meisterschaften konnten in einer Halbse-
rie gefeiert werden. Natürlich traf es unsere Turnerinnen und Turner wegen der Hal-
lensperrungen im Herbst 2020 sehr hart. Auch die Skisparte musste auf viele gewohnte 
Aktivitäten verzichten.  
Im letzten Jahresheft habe ich unser Projekt 2020/2021 erwähnt, das in diesem Jahr 
hoffentlich zum Abschluss gelangen wird. Neben der Fertigstellung des Flutlichts, 
Umrüstung auf LED auf beiden Plätzen, nahm vor allem die Eigenleistung bei den Au-
ßenanlagen viel Zeit in Anspruch. Es sind natürlich noch immer kosmetische Arbeiten 
zu machen, aber die Aufgaben auf einem Sportgelände hören natürlich nie auf. Sehr 
erfreulich ist die Fertigstellung unserer Pergola und das wieder schnelle Fortschreiten 
der Renovierung des Vereinsheims. Leider haben sich die Arbeiten aufgrund der Pan-
demie und des damit fehlenden sozialen Kontakts verzögert. Bis auf einen kurzen Zeit-
raum zwischen Sommer und Herbst 2020 befand sich auch der FC T im Lockdown. 
Aber wir wollen nach vorne schauen und unseren FC T standesgemäß präsentieren. 
2021 wäre der 90. Geburtstag des FC Tiefenbach DJK. Wir haben LED und Kunstra-
sen fertiggestellt, das Vereinsheim mit einer neuen Heizung versorgt, einen Gemein-
schaftsraum gebaut und die Funktionsräume des Vereinsheims werden gerade umge-
staltet und aufgehübscht. Im letzten Jahresheft habe ich die Hoffnung gehabt, dass wir 
2021 ein großes Geburtstagsfest mit Einweihung des Platzes und des Vereinsheims 
feiern können. Das müssen wir auf 2022 aus bekannten Gründen verschieben. Wir 
freuen uns alle drauf! 
Zuletzt gilt mein Dank natürlich wieder allen großen und kleinen Hel-
fern im Verein, angefangen von der engeren Vorstandschaft um Sabri-
na Plettl, Gottfried Hanke, Markus Lux und Gerhard Six über die 
Spartenleiter und den Ausschuss hin zu allen aktiven und passiven 
Mitgliedern unseres Vereins, die alle ihren Beitrag leisten, dass der 
Laden läuft! 
 

 



FC Tiefenbach DJK 

JHV am 06. August 2021 um 19.30 Uhr  

im Gasthaus Knott, Jacking 

 

 
Tagesordnung: 
 
1)    Begrüßung 
2)    Ehrungen 
3)    Tätigkeitsbericht        
4) Berichte der Sparten (Fußball-Volleyball-Ski-  
    Gymnastik) 
5)    Kassenbericht 2019 
6)    Bericht der Kassenprüfer 
7)    Entlastung der Vorstandschaft 
8)    Kassenbericht 2020 
9)    Bericht der Kassenprüfer 
10)  Entlastung der Vorstandschaft 
11)  Beitragsfestsetzung zum 01.01.2022 
12)  Grußwort der Ehrengäste 
13)  Neuwahlen Vorstandschaft und Vereinsausschuss 
14)  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
 
 

Die Vorstandschaft des FC Tiefenbach DJK e.V. 



Männerturnen 
  

Männerturnen und Sportabzeichen 

 
Die doch überwiegend älteren Herren – bezogen auf den Altersdurch-
schnitt unseres Vereins – hat als sog. besonders gefährdete Gruppe 
die Corona-Pandemie  ausgenommen früh und jäh getroffen. Noch 
mitten drin in der Hallensaison 2019/20 der zumeist so um die zuletzt 
fünfzehn Turner hieß es zum Leidwesen nicht nur unseres Vorturners 
Günter Pauli: Die Turnhalle ist bis auf weiteres gesperrt. Also trat an 
die Stelle der mittwöchigen Gymnastik samt Rückenschule und Ball-
spiel ein zusätzlicher Termin im Hochholz zu je nach Lust und Leis-
tungsfähigkeit  Dauerlauf, Joggen oder Steckerln ( = Nordic Walking). 
Die Gruppe der Gehhilfe-unterstützten forschen Marschierer  erfreut 
sich eines wachsenden Zuspruchs. Nun ja, dann eben ab dem Früh-
jahr letzten Jahres viermal statt dreimal wöchentlich die Hochholztour 
zu 5 km bis zu ca.  
10 km, je nach Routenwahl. Anfängliche Beschwerden mancher Akti-
ver bezüglich des groben Granitschotters auf den Forstwegen nah-
men im Laufe des Jahres ab. Viele Streckenabschnitte sind mittler-
weile wieder im Großen und Ganzen soweit okay nach wohl überwie-
gender Ansicht.  
Die Hallensaison 2020/21 ist dann fürs Männerturnen ganz ausgefal-
len. 
Zum Ende des Jahres 2020 konnte Organisator, unser DAS-Hauptver
-antwortlicher des DOSB, Georg Kohlbauer die Abnahme der Leistun-
gen für gleich 25 Deutsche Sportabzeichen verkünden. Die Alters-
spanne der Teilnehmenden reichte von 6 bis zu 75 Jahren, darunter 7 
Kinder und Jugendliche. Die Verleihung der Urkunden und Ansteck-
nadeln, für die Jüngeren gab‘s obendrein Medaillen, konnte Corona-
bedingt nicht vor heuer im Juni erfolgen (Foto). Anmeldungen zur Teil-
nahme fürs Sportabzeichen 2021 nimmt Georg Kohlbauer unter 
08509/2555 entgegen. 
       Rudolf Püschel 



Kinderturnen—Ferienprogramm 
 

Ferienprogramm 2020 – natürlich Corona-Konform 
 
In diesem Sommer gab es das etwas andere Ferienpro-
gramm! 
 
Alle Aktivitäten fanden  in der Waldstraße 16 bei Schlossers 
statt. 
80-90 Kinder tummelten sich hier vormittags wie nachmittags 
an 8 verschiedenen Tagen die Kids. Viele waren 3-4mal bei 
den verschiedenen Angeboten dabei und alle hatten viel 
Spaß und waren glücklich etwas Normalität in dieser 
„angespannten Zeit zu erleben“ 
 
Wir 
 

bemalten Müslischalen und machten dazu ein gesundes 
Müsli 

beklebten uns ein Sommersonnenglas sollte uns am 
Abend schönes Licht zaubern 

selbstbemalte, bedruckte T-Shirts und Co dürfen natürlich 
auch beim Ferienprogramm nie fehlen 

beim Upcycling mit Tetrapacks entstanden schöne Über-
töpfe oder Stiftehalter….. 

großen Andrang gab es beim Baumscheiben gestalten, 
die mit Steinvögelchen verziert wurden 

Nachhaltigkeit war auch ein Thema in diesen Tagen , so 
bemalten sich die Kinder Metallbrotzeitdosen für die 
nächste Pause 

und Baumwollnetze für den nächsten Obst oder Brotein-
kauf 

zu guter Letzt gestalteten wir noch Glühwürmchengläser 
mit nachtleuchtendem Fimo um abends im Zimmer 
auch noch ein bisschen Sommer zu haben 



Partner des FC Tiefenbach DJK 

Ralph Schilling 
Kfz-Meister 
Franz-Silbereisen-Str. 6 
94113 Tiefenbach 
Telefon (08509) 93 85 86 
Telefax (08509) 93 85 88 

E-mail: info@kfzservicecenter.de 



Partner des FC Tiefenbach DJK 



Kinderturnen—Ferienprogramm 
 

 
 



Partner des FC Tiefenbach DJK 

info@zimmerei-kirchberger.de 

mailto:info@zimmerei-kirchberger.de


Partner des FC Tiefenbach DJK 
 

 



Kinderturnen—Ferienprogramm 
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Kinderturnen—Ferienprogramm 
 

Es war einfach nur schön!!!!!!!!! 
 
Vielen Dank auch an meine Helfer,  
Stolper Jessica, Wagner Rebekka, Eiblmeier Eva 
 
Auch 2021 sind wir wieder im Ferienprogramm ver-
treten. Seid neugierig und schaut rein.  Eure Evi 



Aus der Homepage—Spemde VR Bank 

FC DJK Tiefenbach freut sich über 
1500 Euro 
 

Beitrag aus der PNP vom 21.01.2021: 

Tiefenbach. 28 Vereine, Verbände und Institutionen des sozialen Spekt-
rums in der Region Tiefenbach können sich über Spenden der Raiffei-
senbank im Landkreis Passau-Nord freuen. Die Bank schüttete dort 
insgesamt 13500 Euro an sie aus. Traditionell leert sie ihren Spenden-
topf zum Jahresende. Die Coronapandemie ließ das aber in diesen 
schwierigen Zeiten nicht zu, so mussten die sonst üblichen Spenden-
übergaben in den drei Hauptfilialen entfallen. Im gesamten Geschäfts-
gebiet der Genossenschaft wurden im vergangenen Jahr 68250 Euro 
ausgeschüttet. Auch Johannes Regner (Mitte) vom FC DJK Tiefenbach 
konnte 1500 Euro von Raiffeisen-Vorstand Matthias Bloch (l.) und Filial-
teamleiter Oliver Wagner in Empfang nehmen. Beim Bau des neuen 
Kunstrasenplatzes in Tiefenbach sei der Zuschuss der Bank gut ange-
legt, freute sich Regner. 
 



Aus der Homepage—Fußballjugend 
 

Tiefenbacher Fußballnachwuchs boomt 
Rund 80 fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche tummeln 
sich beim FC Tiefenbach DJK in den sechs Klein- bzw. Groß-
feldmannschaften. Alle Teams schwimmen auf einer breiten 
Erfolgswelle und verzeichnen, trotz oder vielleicht auch gera-
de wegen Corona, einen enormen Zulauf. Der Sportclub führt 
seine Jugendaltersgruppen allesamt eigenständig, sodass die 
Nachwuchskicker ihrem Lieblingshobby quasi „vor der Haus-
türe“ frönen können. Während bei den Kleinsten der G- und F-
Jugend (Trainer: Christian Graf / Alex Köberl) der spielerische 
Umgang mit dem runden Leder geübt wird, kämpfen die E-
Jugendlichen (Alex Öller / Christian Obermeier / Michael 
Kern) bereits eifrig um Punkte. Sieben Siege aus sieben Spie-
len sprechen für die Durchschlagskraft der Jungs von der E. 
Die Talente der D-Jugend (Oliver Stockinger / Stefan Liebl) 
marschierten unaufhaltsam durch die Kreisklasse und gehen 
nächste Saison in der Kreisliga an den Start. Als Kreisklas-
senneuling tapfer geschlagen haben sich die C-Jugendlichen 
(Alex Ciesla / Markus Stockbauer), brachten ihrerseits den 
Klassenerhalt am vorletzten Spieltag in trockene Tücher. Tor-
hungrig (31 Tore in 6 Begegnungen) zeigten sich die „Großen“ 
aus der A-Jugend. Die ehrgeizige Truppe um das Trainertrio 
Gunther Rankl, Horst Lux und Stefan Maier klopft vehement 
an die Tür zur Kreisliga. 

Über allem sportlichen Erfolg stehen das soziale Miteinander, 
Umgang mit Sieg und Niederlage, Fairness und Teamplay. 
Der „FCT“ mit seinen umtriebigen Jugendleitern, Philipp Ober 
und Sebastian Paulik, darf dank seines qualifizierten Trainer-
stabs und der Modernisierung seiner Infrastruktur optimistisch 
in die Zukunft blicken. 



Aus der Homepage—Volleyball 

Tiefenbach verliert Saisonauftakt vor heimischer 
Kulisse 
Hochmotiviert und voller Tatendrang fieberte die Damen I Volleyball-
mannschaft des FC Tiefenbach Djk dem ersten Bayernliga-Spiel in der 
neuen Saison gegen den TSV TB München II entgegen. Vor Sai-
sonauftakt war ein großer Organisationsaufwand nötig, damit das Spiel 
überhaupt vor Publikum stattfinden konnte. Es musste ein online Ticket-
system eingeführt werden, um sich im Vorfeld einen Überblick zu ver-
schaffen, wer das Spiel live erleben möchte. Ein Hygienekonzept wurde 
erarbeitet, für einen sicheren und reibungslosen Ablauf sowohl für die 
Spielerinnen als auch die Fans. „Es hat uns viel Mühe und Zeit gekos-
tet, aber wir haben es geschafft alles so zu organisieren, dass wir unter 
den aktuellen Bedingungen guten Gewissens spielen können“, betont 
Anna Raster, Co-Spartenleitung der Tiefenbacher Volleyballabteilung. 

Während des Spiels galt es dann, sich von all diesen Vorgaben und Be-
schränkungen frei zu machen und sich voll und ganz auf die Mann-
schaft und den Ball zu konzentrieren. Dies gelang den Tiefenbacherin-
nen im ersten Satz deutlich besser als den Münchnerinnen. Die Mann-
schaft aus Oberbayern hatte mit anfänglichen Startschwierigkeiten zu 
kämpfen, was Tiefenbach mit einer konsequenten Chancenverwertung 
ausnutzte. Block und Angriff griffen gut ineinander was zu einem 25:19 
Sieg im ersten Satz führte. Doch München fand im zweiten Satz wieder 
in ihre alte Form zurück und spielte fortan auf Augenhöhe mit dem FC. 
Unter Druck wurde deutlich, dass Tiefenbach noch etwas die Routine 
fehlte und Unsicherheiten im Zusammenspiel immer wieder zu Punkten 
für den TSV führte. Zum einen lässt sich dies auf die neue Zusammen-
setzung der Mannschaft zurückführen, zum anderen auch auf mangeln-
de Spielpraxis durch die Coronabeschränkungen. Der zweite und vierte 
Satz gingen daher knapp an München mit jeweils 21:25. Im dritten Satz 
fand Tiefenbach zwischenzeitlich wieder zur Stärke und Kompaktheit 
des ersten Satzes und wurde auch gleich mit 25:18 Endstand belohnt. 
Im entscheidenden fünften Satz war in Tiefenbach die Luft raus. Körper-
lich als auch spielerisch fehlte die letzte Spritzigkeit um gegen München 
bestehen zu können, was zu einem 7:15 führte und einem finalen Spiel-
stand von 2:3. 

https://www.fc-tiefenbach.de/index.php/volleyball/125-tiefenbach-verliert-saisonauftakt-vor-heimischer-kulisse
https://www.fc-tiefenbach.de/index.php/volleyball/125-tiefenbach-verliert-saisonauftakt-vor-heimischer-kulisse


Partner des FC Tiefenbach DJK 

Telefon (08509) 2070 * Telefax 3623 
www.schreinerei-fritz.de 



Fußball—D Jugend 
 

D-Jugend wird ungeschlagen Herbstmeister  
 
Mit 5 ungeschlagenen Partien und einem Torverhältnis von 
19:1 zeigte unsere D Jungend auch in diesem Jahr wieder 
eine klasse Leistung. Bereits vor dem letzten Spiel, das 
Corona bedingt abgesagt wurde, sicherten sich die Jungs um 
die Trainer Oliver Stockinger und Daniel Härter bereits vor-
zeitig die Meisterschaft und begeisterten mit Teamgeist und 
tollem Kombinationsfussball. Neben der sportlichen Leistung 
überzeugt die Mannschaft auch neben dem Platz durch Fair-
ness und Zusammenhalt. Bei den vielen jungen Talenten 
kann der Verein optimistisch in die Zukunft blicken.  
 
Im Kader standen: 
Luca Lender, Lukas Nitzsche, Moritz Kölbl, Timo Liebl, Mi-
chael Hesse, Niklas Stockinger, Valentin Hödl, Mika Sonntag, 
Yannik Härter, Leo Rankl, Maximilian Pretzer, Elias Fuchs, 
Philipp Kern, Jonas Graf 
Trainer: Oliver Stockinger und Daniel Härter 



Wir trauern um unsere 

Verstorbenen Vereinsmitglieder 

 
 
 
 

Lothar Bernhardt 
 
 
 
 
 



 

Partner des FC Tiefenbach DJK 

 
 



 

Fußball—E-Jugend 

Unsere Jungs der E-Jugend konnten in der verrückten Corona-Saison 
leider nur 6 von 7 Spielen austragen. Die sehr erfolgreiche Saison  
wurde mit 6 Siegen und einem beachtlichen Torverhältnis von 42:6 auf  
Tabellenplatz 1 abgeschlossen bzw. abgebrochen. 
Unsere Tormänner mit den Abwehrjungs haben auch nur sehr wenige 
Tore zugelassen.  
Der Torschützenkönig wurde unser Youngster Jonas Graf mit 14 
Toren, gefolgt von Yannik Härter mit 12 Toren. Die weiteren Torschüt-
zen sind Maximilian Pretzer (7), Philipp Kern (6), Elias Fuchs (2) und 
Samuel Silbereisen (1). 
Hallenturniere konnten die Jungs aufgrund Corona leider nicht  
bestreiten. 
Da es auch coronabedingt keine Weihnachtsfeier gab machten wir ein 
„Drive In“ beim Trainer um den Jungs das Nikolausgeschenk  
überreichen zu können. 
Das Trainerteam um Alex Öller, Michael Kern und Christian Obermeier 
möchte sich auch auf diesem Wege für den guten Zusammenhalt der 
Kinder, Eltern und Trainer bedanken. 
 



Fußball—A-Jugend 
 

In der gemäß Quotientenregel bewerteten Saison 20/21 ergatterte das Team um 
Kapitän Paul Weikert, Keeper Quirin Ranzinger und Spielmacher Lukas Rödig 
souverän den Meistertitel in der Gruppe Aicha v.W. Fünf Siege und ein Remis aus 
sechs Partien bei einem Torverhältnis von 31:7 sprechen für die Qualität der Trup-
pe. Angeleitet wurde die Elf von den Trainern Gunther Rankl, Horst Lux und Ste-
fan Maier, die die Jungs bereits seit der D-Jugend kennen. Vor allem die „alten“ 
Tugenden Disziplin, Fairness und Kameradschaft sind es, die der Trainerstab den 
Kickern einimpfte. Die Losung lautet: „Erfolge sind zwar schön, aber höherwertiger 
sind die Weiterentwicklung jedes Einzelnen bzw. der Mannschaft. Das 100-
prozentige Bekenntnis zum Verein hat oberste Priorität.“ Somit reifen charakterlich 
feine Burschen heran, die nicht nur geradlinig ihre individuellen Ziele verfolgen, 
sondern sich auch mit ihrer ganzen Persönlichkeit ins Team und beim FCT ein-
bringen. 
Kader des Meisterteams 20/21: Lucas Aulinger, Fabian Awender, Finn Brand, 
Simon Buß, Fabian Decker, Philipp Decker, Jonas Fischer, Jon Gashi, Alexander 
Geier, Jakob Grepmair, Jonas Herzig, Julius Kolbeck, Felix Kölbl, Terrence 
McNight, Kilian Oberneder, Quirin Ranzinger, Lukas Rödig, David Scharinger, To-
ni Schmid, Justin Schreiber, Julian Wagner, Paul Weikert 
Nach 220 langen Tagen Corona bedingter Unterbrechung durften die Jungs im 
Mai 2021 endlich wieder kicken und die Vorbereitung für die Saison 21/22 aufneh-
men. Erfreulicherweise ging kein Akteur verloren, wodurch der Kader mit 20 blau-
weißen Nachwuchskickern breit aufgestellt ist. Angeführt wird das neue A-Team 
vom routinierten Keeper Quirin Ranzinger sowie den „gestandenen“ Spielern um 
Lukas Rödig, Fabian Decker und Kilian Oberneder, die im letzten Jahr bereits eine 
große Portion rauer A-Jugend-Luft geschnuppert haben. Der Hauptjob für den 
Trainerstab um Gunther Rankl, Horst Lux, Stefan Maier und Markus Stockbauer 
wird sein, aus den 12 Kickern, die von den C-Junioren aufgerückt sind und den A-
Jugend erfahrenen Burschen eine funktionierende Truppe zu formen. Aufgrund 
des niedrigen Durchschnittsalters wird der Kader, so wie er aktuell bestückt ist, 
zwei Jahre zusammenbleiben. 
Kader Saison 21/22: Lucas Aulinger, Finn Brand, Niklas Ciesla, Fabian Decker, 
Markus Friedl, Jon Gashi, Alexander Geier, Jonas Herzig, Marcel Herzig, Felix 
Kölbl, Christopher Lorenz, Maxi Maier, Kilian Oberneder, Quirin Ranzinger, Lukas 
Rödig, David Scharinger, Simon Schmidt, Timo Stockbauer, Simon Unfried, Lukas 
Weikelsdorfer 

 



Bauprojekte des FCT 
 

Projekt 2020/2021 
 

Mittlerweile herrscht auf unserem neuen Platz reger Spielbetrieb 
und auch die Flutlichtanlagen auf beiden Plätzen sind auf LED 
umgerüstet. Dem aufmerksamen FCler ist nicht entgangen, dass 
wir auch eine neue Stehtribüne, eine kleine Terrasse und einen 
neuen Gemeinschaftsraum geschaffen haben. Dazu kommt noch 
das schöne Geländer. An diesem Punkt ist es an der Zeit auch ei-
nigen ortsansässigen Firmen meinen Dank auszusprechen. Ohne 
die Firma Zimmerei Kirchberger und ihrem Kranwagen hätten wir 
die Module auf den Masten nicht selbst montieren können. Elekt-
ro Schwarzmeier unter anderem mit unserm alt bekannten „Mare“ 
war immer vor Ort. Ob auf dem Kranwagen, am Schaltkasten 
oder in der neuen Pergola. Frank Leitl und H&M Bau um Sepp 
und Stefan Maier rissen mit uns die Tribüne ab, ebenso die Per-
gola und bauten sie wieder auf. Malerbetrieb Lasarov verputzte 
und strich die Außenfassade ohne Gegenleistung. Reinhard 
Schadenfroh gestaltete zusammen mit der Schreinerei Fritz unse-
ren neuen Gemeinschaftsraum und in diesem Zug ist natürlich 
klar, dass Gerhard mit seiner Schreinerei Six auch immer die Fin-
ger mit im Spiel hatte. Über Markus Lux und XXXLutz sowie über 
Mike Fesl konnten wir Teile der Einrichtung beziehen. Metallbau 
Kölbl montierte das Geländer am Kunstrasen zusammen mit Hel-
fern des Vereins und dem Nachwuchs der Firma an Wochenen-
den unentgeltlich. Florian Fischer steht Tag für Tag im Vereins-
heim, baute Heizung ein und organisiert federführend mit Stefan 
Maier, Markus Lux und Gerhard Six den Umbau der Funktions-
räume. Dass Jakl Wolf jeden Tag vor Ort ist, kann man nicht oft 
genug erwähnen. Zu all diesen fleißigen FClern gesellen sich im-
mer wieder Jugendspieler, Seniorenspieler, die AH, Altvorstände, 
Eltern, Jugendtrainer und dem Verein zugewandte Bürger. Ohne 
Euch alle könnten wir das alles nicht stemmen!! 
Im Namen des Vereins darf ich dafür ein herzliches und blauwei-
ßes VERGELT`S GOTT aussprechen! 
 

Johannes Regner, 1. Vorsitzender FC Tiefenbach DJK 



Vereinsheimsanierung 

 



Partner des FC Tiefenbach DJK 
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http://www.fensterbau-passau.de


Partner des FC Tiefenbach DJK 



Vereinsheimsanierung 
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Vereinsheimsanierung 
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Partner des FC Tiefenbach DJK 



Bau des Kunstrasenplatzes 
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Bau des Kunstrasenplatzes 
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Bau des Kunstrasenplatzes 
 



 
 

 

Bau des Kunstrasenplatzes 
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Bau des Kunstrasenplatzes 
 



Bau des Kunstrasenplatzes 

 



Jubilare 

 
 

25 Jahre: 
Christoph Hans, Färber Roman, Fuchs Manu-
el, Kaiser Heidi, Mautner Marco, Roßgoderer 
Christina, Rupp Max, Schadenfroh Reinhard, 
Spannbauer Andreas, Spannbauer Christian, 
Spannbauer Hubert, Wagner Rudolf 
 
 
 

40 Jahre: 
Brunn Magdalene, Kölbl Lydia, Kohout Gün-
ther, Kuhnt Gabriele, Kuhnt Heinz, Lux Korne-
lia, Matthäi Christine, Six Gerhard 
 
 
 

50 Jahre: 
Lindinger Arthur, Lux Horst, Meisl Johann, 
Ober Josef jun., Paulik Rainer, Paulik Rudi 
jun., Paulik Rudi sen., Six Georg, Woipich Hel-
mut 
 
 
 
 



Übungsleiter 

 

 

 
 

FC Tiefenbach DJK 
Übungsleiter und lizenzierte Trainer 

 

Trainer C/Fußball 
Alexander Ciesla, Harald Decker, Arnold Huber, Christoph Huber, 
Stefan Liebl, Markus Lux (zusätzl. B-Leistungssport), Tobias Ort-
meier, Gunther Rankl, Johannes Regner (zusätzl. B-Leistungssport 
und A-Lizenz), Alexander Rupp  
Trainer C/Volleyball 
Günther Kohout (zusätzl. B-Leistungssport) 
Trainer C/Ski alpin-Snowboard 
Jonas Färber (zusätzl. B), Johannes Köberl (zusätzl. B), Josef 
Köberl sen. (zusätzl. B), Josef Köberl jun., Beate Lorenz, Jonas Lo-
renz, Matthias Lorenz (zusätzl. B und A), Magdalena Mayrhofer 
(zusätzl. B), Christoph Ranzinger, Peter Reitinger, Christina Ross-
goderer (zusätzl. B), Matthias Schlosser 
Trainer C/Turnen 
Evi Schlosser 
Übungsleiter C/Breitensport  
Hans Goschler, Sophia-Maria Klingler, Günther Kohout, Günther 

Pauli (zusätzl. B-Prävention), Petra Pauli, Nicola Schwarzbauer, 

Barbara Schwarzmeier 



FCT-Vorstandschaft und Ausschuss 

 



FCT-Funktionspersonal 

 



Fußball—Herren 
 

Auch die Herrenabteilung der Fußballsparte hat die lange und schier endlos wir-
kende Saison 19/21 abgeschlossen. 

Die erste Mannschaft blieb zwar leider etwas hinter ihren Erwartungen zurück, je-
doch konnte man die leider etwas durchwachsene Hinrunde noch mit einer sehr 
starken Restrückrunde (3 Siege, 3 Unentschieden, 0 Niederlagen) ungeschlagen 

retten, bevor die Saison dann letztendlich abgebrochen wurde. 
Dadurch sicherte man sich nach Quotientenregelung den 9. Platz in der Kreisliga 
Passau und spielt dadurch auch in der neuen Saison 21/22 wieder im Kreisober-

haus. 
 

Erfreulich war hingegen das Abschneiden unserer 2. Mannschaft, die durch die 
große Unterstützung unserer AH-Jungs die Meisterschaft in der A-Klassen Reser-

verunde Passau feiern durfte. 
In 13 Spielen musste man sich nur zweimal geschlagen geben und sich auch nur 

zweimal unentschieden trennen. 
Die 9 Siege wurden teilweise mit echten Schützenfesten wie bspw.  

einem 16:2 in Grubweg oder einem 13:0 Heimsieg gegen die Reserve aus Neukir-
chen v.W. gefeiert. 

Daraus entstand auch eine Tabelle bei der man mit einem Torverhältnis von 70:13 
und 29 Punkten in 13 Spielen letztendlich verdient die  

Meisterschaft feiern dufte. 



Damenturnen 
 

             Eine hatte die Idee und alle waren begeistert! 
            Damen –Turnen an der Ilz = doppelt so schön 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Seit dem 1. Lockdown wird im Sommer draußen geturnt. Bis 
jetzt immer im Pausen-Innenhof an der Schule. 
Doch jetzt haben wir am Montag bei schönem Wetter ein 
neues Ziel – Fischhaus Badeplatz. Das ist schon ein 
„ultimatives feeling.“  Auf der Wiese neben dem Wasser, fri-
sche Luft pur, Vogelgezwitscher, um Abschluss noch schnell 
eintauchen in die Ilz.  
Einfach nur schön! 



Jugendmannschaften 
 

Jugendmannschaften FC Tiefenbach DJK - Saison 
2020/21 

 
 

U19– A-Jugend—Gruppe Aicha v. Wald 
 
Trainer:  Gunther Rankl, Horst Lux, Stefan Maier 

 
 

U15– C-Jugend—Kreisklasse Passau 
 

Trainer:  Markus Stockbauer, Alexander Ciesla 
 
 

U13 - D-Jugend—Kreisklasse Tittling 
 

Trainer:  Oliver Stockinger, Alexander Öller, Michael Kern 
 
 

U11 –  E-Jugend—E1 Otterskirchen 
 

Trainer:  Christian Graf, Werner Köberl 
 
 
  U9 – F-Jugend—Gruppe 15 

 
Trainer:  Rainer Lux 
 
 
 
 

Jugendleitungen 
 
FC Tiefenbach DJK:  Philipp Ober, Sebastian Paulik 
 
 



Partner des FC Tiefenbach DJK 



Volleyball 
 

Die Agenda der Sparte Volleyball für die Saison 2020/2021 war lang, 
sehr lang. Sponsorensuche, Akquise neuer Spielerinnen, Profilierung in 
der Bayernliga, Nachwuchsförderung, Trainingslager – und so könnte 
man noch viele weitere Punkte nennen. Die vergangene Saison war mit 
dem Aufstieg der Damen II in die Bezirksliga und dem tollen fünften 
Platz der Damen I in der Bayernliga sehr erfolgreich verlaufen. Dieser 
Erfolgskurs sollte fortgeführt werden. Am Ende aber bestimmten nicht 
wir den Kurs, sondern wurden in völlig neue Fahrwasser geworfen, da 
die massive Ausbreitung des Coronavirus alles verschoben hat. Plötzli-
cher Stillstand. Nichts ging mehr. Das was Volleyball ausmacht, Ge-
meinschaftssinn, das Abklatschen nach einem Punkt, der Kampf um 
den Ball, all das wurde zur Gefahr für jeden Einzelnen. Doch mit die-
sem Stillstand wollten sich weder TrainerInnen noch Spielerinnen zu-
friedengeben. Was für viele im Arbeitskontext mittlerweile zum Alltag 
gehört, funktionierte nämlich auch beim Fitnesstraining – die Lösung 
hieß: Hometraining. Dreimal in der Woche trafen sich die Spielerinnen 
der Damen 1 und 2 mit dem Fitnesstrainer Lukas Kuppler via zoom, um 
die Grundlagen für die kommende Saison zu legen. Zur Überbrückung 
des Lockdowns eine gute Lösung. 
Dann kam der Sommer und mit ihm die Hoffnung, dass man mit guten 
Hygienekonzepten und Einhaltung der AHA-Regeln den Trainings- und 
Spielbetrieb verantwortungsvoll und sicher organisiert bekommt. Um all 
die staatlichen Vorgaben umzusetzen wurde von den Spielerinnen, ins-
besondere Marion Nirschl und der Spartenleitung Anna Raster und 
Günther Kohout viel Zeit und Hirnschmalz investiert. Es wurde für die 
Spieltage der Damenmannschaft ein Ticket- und Registriersystem ent-
wickelt, durch kreative Trainingsmethoden im Freien Körperkontakt wei-
testgehenden vermieden und eine klare Struktur zur Kontaktverfolgung 
etabliert.  Egal auf welche Mannschaft man blickte, überall war die 
Freude riesig, sich wieder zu treffen und zu trainieren. Die Vorbereitun-
gen der Mannschaften auf den Spielbetrieb liefen gut und man war 
durchaus optimistisch, was den weiteren Verlauf der Saison betraf. Mit 
Alexander Paidler konnte ein toller Trainer für die Damen II gefunden 
werden und Günther Kohout bewies bei den Damen I, dass er als Trai-
ner weiß wie man eine hochklassige Mannschaft auf die kommende 
Saison vorbereitet. Besonders stolz war die Spartenleitung über die vie-
len neuen Spielerinnen, die sich für den FC Tiefenbach als  Verein ent-
schieden haben. angemessen zu vertreten. 
 



Volleyball 
 

So konnten zwei Teams in der U12- und jeweils eine Mannschaft in 
den U13-, U16- und U20-Ligen gemeldet werden. Insgesamt sah sich 
die Sparte Volleyball gut gerüstet um den FC Tiefenbach und den nie-
derbayerischen Volleyball  neben den weiteren Topmannschaften aus 
Dingolfing, Vilsbiburg und Straubing in den höherklassigen Ligen über 
die Bezirksgrenzen hinaus angemessen zu vertreten.  
 
Doch im Herbst zeichnete sich dann bereits ab, was einige schon im 
Sommer befürchteten. Die Infektionszahlen stiegen und das öffentli-
che Leben unterlag erneut massiven Beschränkungen, sodass alle 
Konzepte und Strategien hinfällig waren. Die Saison wurde abgebro-
chen und der Trainingsbetrieb erneut eingestellt. Wie lange diese Pha-
se andauern sollte, konnte damals noch keiner ahnen. Erneut wurde 
auf virtuelles Training, dieses Mal auch im Jugendbereich umgestellt. 
Die Resonanz war gut, dennoch konnte es das echte Training nicht er-
setzen. Im Verlauf des Lockdowns  wurden die Sorgen immer größer, 
wie viele Spielerinnen nach dem Ende der Beschränkungen noch zu 
ihren Mannschaften zurückkehren würden. Die Spielerinnen wurden 
ein Jahr älter und oft entscheiden Noten, Schulklasse, Studien- oder 
Ausbildungsplatz über Weiterspielen oder Aufhören. Glücklicher Wei-
ße kam der Großteil wieder zurück und es können für die kommende 
Saison voraussichtlich 5 Jugend- und 2 Erwachsenenmannschaften 
gemeldet werden. Die Erleichterung darüber ist groß, auch wenn die 
Ungewissheit über die Entwicklung der Pandemie im Herbst bleibt.  
Die Sparte Volleyball hofft ihren Kurs weiter fortführen zu können. Es 
soll Breitensport mit interessanten Trainings und hohem Spaßfaktor 
geboten werden, aber auch leistungsorientierten Spielerinnen eine 
Perspektive in örtlicher Nähe, z.B. durch das Bayernligateam aufge-
zeigt werden - denn uns alle verbindet die Leidenschaft zum Volley-
ball. 



Volleyballmannschaften 

Anfänger, Jahrgang 2010 und jünger: 
Helena Eder, Hannah Durchholz, Jana Stock-
bauer 
 
Jahrgang 2007 bis 2009: 
Günther Kohout 
 
Jahrgang 2003 bis 2006:  
Stefan Weissbarth 
 
Erwachsene Bezirksliga: 
Stefan Weissbarth 
 
Erwachsen Bayernliga: 
Lukas Kuppler, Günther Kohout 
 
 
 
 
Alle, die Interesse am Volleyball haben und ein 
unverbindliches Probetraining machen wollen, 
können sich direkt an o.g. Personen wenden, 
über Facebook oder Instagramm, oder aber di-
rekt an Anna Raster (0151/41832797). 
 



Partner des FC Tiefenbach DJK 



Skisparte 

Nach der erfolgreichen Wintersaison 2019/2020 mit Kinderskikurs, 
Skigymnastik und Skifahrten nach Schladming, Söll und Dorfgastein 
brachte Corona für die Skisparte das Ende aller Aktivitäten. 
Der Skilehrerausflug Ende März 2020 ins Zillertal und mehrere Fortbil-
dungen unserer Ski-Übungsleiter mussten abgesagt werden. 
Auch die Campingwoche in Weyregg am Attersee vom 8. bis 
15.8.2020 konnte Corona-bedingt nicht stattfinden, und der Start mit 
der Skigymnastik am 21.10.2020 war trotz Hygienekonzept nicht mög-
lich. 
In der Wintersaison 2020/2021 mussten die geplanten Skifahrten stor-
niert werden. Schließlich war der Kinderski- und Snowboardkurs in 
den Weihnachtsferien wegen der Pandemie auch nicht möglich. 
Schade! Die Übungsleiter der Skisparte fahren bereits seit 1976 mit 
den FC-Kindern in das Skizentrum Mitterdorf. Nur in den Jahren 1988 
und 1990 sind diese Skitage wegen Schneemangel ausgefallen. 
 

Umso erfreulicher war, dass auf 
Grund der guten Schneelage viele El-
tern mit ihren Kindern vor Ort etwas 
Wintersport betreiben konnten. 
Am Weiherberg, am Oberkogel und in 
der Grubmühle war, soweit es die 
Corona-Regeln erlaubten, Ski- und 
Schlittenfahrn bzw. Langlaufen  
angesagt. 
In Unterjacking ging ein kleiner Ski-
kurs mit Nachtfahrt, Skirennen und 
Siegerehrung mit Medaillen über die 
Bühne. 

Auch die jungen Familien der Skisparte haben die Corona-
Einschränkungen recht sinnvoll genutzt. Insgesamt 9 Babys sind 
in dieser Zeit auf die Welt gekommen. Ein paar sollen noch unter-
wegs sein. 
Herzliche Glückwünsche! 
       Rudi Reitinger 



Partner des FC Tiefenbach DJK 
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Nikolausaktion 

Stabwechsel bei der FC-Nikolausgilde 

 
Nach 45 Jahren Dienst als Obernikolaus hat Gunther Rankl die Führungsaufgaben der FC-
Niklolausgilde seinem Nachfolger Rainer Lux übertragen. In intensiven Abendschulungen hatte 
sich der frisch gebackene Obernikolaus gewissenhaft auf sein neues Amt vorbereitet. Tatkräftig 
unterstützt wird Lux vom jüngst zum „Edelkrampus“ beförderten Wolfgang Reiser. Mit der offizi-
ellen Übergabe des goldenen Bischofsstabes wurde zugleich ein Generationswechsel in der 
Führung der 35 Mann starken Gilde vollzogen. „Nikolaus-Urgestein“ Rankl hatte während seiner 
Zeit als „Heiliger“ über 2.000 Kinder und rund 700 Familien besucht. 
Gemeinsam mit Helmut Woipich übernahm Rankl im Jahre 1975 den Tiefenbacher Nikolaus-
dienst, der zuvor von der Katholischen Landjugendbewegung unter Federführung des ehemali-
gen Kooperators Adalbert („Bertl“) Graf organisiert worden war. In Folge gründeten Rankl und 
Woipich beim FC Tiefenbach DJK die FC-Nikolausgilde. Woipich, der über viele Jahre die Rayo-
neinteilung organisierte und selbst als Bischof Nikolaus von Haus zu Haus zog, sorgt bis heute 
als Herbergsvater der Nikolauspaare für deren leibliches Wohl. Während der vergangenen 45 
Jahre wurden etwa 3.500 Hausbesuche koordiniert, über 10.000 Kinder besucht, ungefähr 200 
Vereinsweihnachtsfeiern mitgestaltet und rund 30.000 Euro für die Jugendabteilung des FC Tie-
fenbach DJK gesammelt. 
 

Weil auch der Nikolaus nicht an den Pandemie-Regeln vorbeikommt und damit der Gottesbote 
nicht zum Superspreader wird, erarbeitete man zusammen mit den Behörden ein eigenes Hygi-
enekonzept. Die Besuche fanden infolgedessen unter Einhaltung des Mindestabstands vor der 
Haustüre, im Garten oder auf der Terrasse statt. Die weißen Handschuhe, die ohnehin zur Stan-
dardausrüstung des Mannes im roten Gewand gehören, waren diesmal auch Teil der Corona-
Ausstattung. Den Bischofsstab durften die Kinder heuer leider nicht halten. Der „Heilige“ musste 
notgedrungen auf die Begleitung durch seinen Krampus verzichten, denn das wäre im Sinne der 
Corona-Kontaktbeschränkungen dann „ein Haushalt“ zu viel gewesen. 
Da Nikoläuse Meister im Improvisieren sind, ist es ihnen, laut Rückmeldung vieler Eltern, gut 
gelungen, den Kindern, trotz der Corona-Beschränkungen, ein wenig Normalität und religiöses 
Brauchtum nahe zu bringen. „Die Familien haben viel Kreativität gezeigt, in ihren Gärten Feuer-
schalen, Fackeln und Laternen aufgestellt, um für den hohen Besuch ein heimeliges Ambiente 
zu schaffen“, zeigt sich der Obernikolaus voll des Lobes. 
 

Angeführt vom neuen Oberhaupt der Tiefenbacher Nikoläuse Rainer Lux und gemeinsam mit 
den Nikolausroutiniers Jonas Färber, Markus Lux, Michael Öller und Severin Schötz sowie den 
Nikolausneulingen Andreas Gawenda und Roland Zöls machten sich heuer sieben „Heilige“ auf 
ihre Runden, um 165 Kinder in 55 Familien zu besuchen. Dank der großzügigen Spendenbereit-
schaft der Eltern konnten die neuen Gildenchefs Rainer Lux und Wolfgang Reiser stolze 1.000 
Euro für die Nachwuchsförderung des Sportvereins an die Juniorenleiter Philipp Ober und Se-
bastian Paulik überreichen. „Das Geld kann der Verein, der über 300 Kindern und Jugendlichen 
in vier Sparten sportliche Aktivitäten anbietet, bestens gebrauchen“, lassen die Jugendkoordina-
toren wissen. 

Gemeinsames Würstelessen, Umtrunk und Nachbesprechung im Vereinsheim mussten dieses 
Jahr, das als ein Nikolausjahr der besonderen Art in die Annalen eingeht, leider ausfallen. Die 
„Heiligen Männer“ mussten nach den Corona-Vorgaben bis 20 Uhr zu Hause sein. 



Nikolausaktion 

 



Partner des FC Tiefenbach DJK 

Wollen Sie auch eine Anzeige in unserem  
FCT Jahresheft veröffentlichen? 

 
Ansprechpartner:  Roman Färber 
      Telefon: 0160   90182780 
      E-Mail: roman.faerber@gmail.com 


